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.iJer eauftrage f„r den Vierjahresplan schreibt mir mit 
ktenz . 21 056 Hö/Je, er sei allein zuständig fi'r das versteigerte 
mzugsgut . auf Grund der " 1. 2 . 9 .12 der Verordnung i5ber die Behandlur.Lg 
on Vermögen der ... 1behörigen des ehemaligen polnischen Staates vom 
7 . Se: temner 1940 (RGBl . I . , . 1270) . Er ersucht mich,an seine Dienststelle 

~ie Verwert~~sunterlagen einzur~ichen und den Erlös auf sein Konto 
~u .... berweisen . 

Ich beabsichtige daraufhin den Betrag des Sparkassenbuches 
zu kündigen . 

Ich habe dem Herrn Beauftragten fii r den Vierjahresplan 1 t . 
lie0 endem Durchschlag geschrieben . Ich beantra~")e f·~r den :B1all, dass 

ule Erfordernisse von mir "bearbeitet werden m·:ssen und nicht etwa dire_d 
6n dem Herrn 7eauftra6 ten erledigt we rden kälu1en, ffr die neu_entstan­
enen Kosten und den damit verbundenen Zei tv.erlust fi r mich ·.. Vergf­
ung festzusetzen, die dortseits f'r angemessen erachtet \lird . 
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S Ch ,:,ei b"n _ an P 1' 1 fl! f?"•,:• : lJ:i; , o:>sch ,j n t '1:w"i r , 1 h a f t ,- <, ;) r1:I " 
13e sch J a.gn a'.11 m - v - r>fugu n g d - ;~ Ha 11}) t t-,.,rnh nn ds t"] J _ h11 •$ .:-iin d _ t 
ist. .. . 
Die 13fl!sch 1 a~n ah m"':'"r-fu gun g ist g, s t ii tut an -r § § 1, ~, 9, 1. ~ rL-,, 
verordnung_11h ,t> di_ B ,handlirng von V1n•mög,n ,L;:> A;1;5,hö-,..ig,i1 
d~s eh~mal1gen polnisch n Staat„s vom 17 . S„pt „m~~~ 1940 
BGBL. I. S. 1270), d i ,., nu P das V!!rmögen polnischl.L"l Staats= 
angehörigep umfaßt. Da in di „sem Falle o!~f „nbar> Coi1nassem ... n= 
t e u n t ~ c~ z e i eh n e t sj n d, kann u n t „ i~ B 11 eh tun g ae s § 6 4 7 HG B . 
vor d"t> Beschlagnahmeverfügung ,in Dr>itt ,r, der nicht polni= 
sch ex- Staat san g"h ö ::-i g _ t" ist, d1ts Ei g ,n turn da;~an _ ·:-wo rb , n 
haben, so daß .Ji e Ein z i e hu n (?;SV , ra.fü ~nn ~~ un wi :rak Ga.rn i 3 t . 
1s wird ~merkt, d: ß d„swei; .. n lJ .. ~~its i;1 116 VII!: U ,15 
ein . S Ohr i f t w e c h s ... 1 m i t d ':.. r Hau p t~ ' ~ n t s : 11 lHl , n i s t . 
Ea wird anl1 e imgeg "ben, las ,.. ., ß" b :1i s di "3~ ".' V vc-,1 an rL un g a bzu= 
warten. 
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I ch danke fur das dortige Schreiben vom 4• ds . Mittlerweile 
ist mir eine Beschlagnahmeverfügung ·und Einziehung der Treuhand­
stelle Ost vom 5•ds . Aktenzeichen 21 056 Lu./F zugegangen. 

Auf den bisherigen Schriftwechsel und meine ausführlichen 
Briefe ist mit keinem Worte eingegangen . 

- I ch sehe nicht , was ich jetzt noch in der Sache tun kann,aus-
ser,dass ich wenn das Geld weggezogen wird,die Devisenstelle und 
den Oberfinanzprämmäenten Berlin noch benachrichtige und meine frü~ 
heren Meldun~en erichtige . 

I ch beantra~e sehr ergeben, mir für die neue Bemühung in die­
ser Angelegenheit ei~e zusätzliche Gebühr nach dortigem Ermessen zu 
bewilligen; an neuen Portokosten sind bis heute dieserhalb BM . 0 .96 
entstanden. Heil 

Anlage : Durchschrift meines heutigen /. 
Briefes an die Hauptt~euhandstelle Ost. 





. ,'.Der ~eauftragfe für ben <.Dierjaljreilpfon 

C/0082 3 42 

_ S5aurttreu9anbff e[e A)ff -
® o· n b er ab t e i I u n g ~ I t r e i C9 

21 0~6 Lu/f 

AD das 
Dtagerioht Hamburg 
Abteilung 116 
Ha• b u r g ,6 
Drehbahn 36 

Betr.: VIII U }29 

Jlit ~einer .Anordnung vom 5.1.i943, von d.er ich eine Ausfertigung 
beifüge, habe ich das Spe.rrguthaben des Angeh6rigen des ehemali­
gen polnischen Staat,s, des Juden Anselm HARZD, Haifa/Palästina 
bei der euen Sparkasse von 1864 in .Hamburg, lautend auf den 

&11en »r.jur, O.F. XRICHHAUFP zugunsten des Deutschen Reiches 
eingezog n. Ich e:rfahre nunmehr von der Neuen Sp&J'kasse, dass 
die es l:onto mit dem Vermerk: "Zu erhellen nur mit Genehmigung 
dea All-t,ge:richts" gesperrt worden sei .. 
I h itt, Herrn Dr. Krichhauff anzuweisen, das Spar~uoh nebst 

.. 2 -



Hülle der Sparkasse vorz en und diese darau~hin 
zu ersuchen, das Guthaben mein Konto abzuführen. 

Im Auftrage: 
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Amtsgericht Hamburg 
111· 

Abteilung ···· ······· · 

t •: t ·~• .. 

~-~n ~ t~O.b ttg. 
./~ ~:..\'\__ 
I ~~ , ~ 

Geschäftszeit: 9-13 Uhr 
Sonnabends 9-12 \,Jhr 

In allen Eingaben bitte das na -
stehende Aktenzeichen anzug@fielll'I 

Aktenzeichen: 

118 III U 329 

• 
43 

amburg 36, den 23 • k ·.Ci4;; 
rehbahn 36 IV. •- fernsprechen 35_ t.O 51 .. ; ~.. , 

2?.· 
\ 

!eauftragten tür den Vie~j ahPespl an, 
!!:aupttreuhandstelle Ost, · 

!eI'lin 
. . 

Zu Ihrem Schreiben vom 28. 1. ~3 wi~d 
mitgeteilt, dass in einer anderen Angelegenheit ein ·B~i~:r - •• 
wechsel lli't der lle.uptt:reuhendßtelle entstand~n ist, worin 
noch gekläl't werden soll, ot) in diesem _ Falle di_e Einzieh:nng 
erfolgen odel' ob st■ bis K-riegsende diese Ptlegsc~aft ruhen 
uss. B~ wirad dahel' anheim.gegeben, das E:r-gebni ~ di-eses Schritt -
ech i h t ,,, aDzuwarte~. . , .· . -~ • . 
er e; rag e •. Vierjahresplan HT.O gez. i,r. OhlPogge 

Org 90 /Paz Berlin, d.2.3.43 .Amtsge!'ichtsrat 
• E 1 1 

~chriftlic~ zurU.ck mit der -Bitte um ~eg __ 
un/h Aktenz_eichens in dieser • ,,1;· 

Angelegenhelt . ![;_ 
-s m Au:t'tra&e: , • • Justizinsp,ktor . 



116 VIII U 329 

An den 

Herrn Beauftr·agten für ae'n Vierjahresplan, 
Haupttreuhandstelle Ost • 
Sonderabteilung Al treio h, 

B e r 1 i n NW 87 

Im Nachgang zu meinem Schreiben vom 
,, Juni 19·43 habe iob • folgendee mitzuteilen. 

Die dort erwähnte Stellungnahme in der 
k"e 116 VIII U 315 des Herrn Just izministe're ist inzwischen 

1,m11gangen. Danaoh muß auch in dieser Sache davon ausgegangen u 
n, da.ß für aae fragliaohe au:b offenbar Konnossemente un-

t r1 .iobnet sind• sodaß die Eigentumsverhältnisse bineicbtlioh 
d Umzugsgutes des Juden Aneelm Harzke t Haifa/Palästina,. un­

••a"-..rt sind. Aber wenn man auoh unterst~llt, daß der Jude 
e· das Eigentum an dem .Umzugsgit nicht übertragen hat, 

" ie V .o„ über . .Aushändigung d~s Vermögend der Angehörigen 
e ligen poln~eoben Staat~e vom 17,9.40 (Reichsgesetz-

• 1270) keine Anwendung finden. Harzke iijt o~fenbar 
all!etina auagewand·ert nnd hat seinen Wohnei tz in Haif_a • 

at1• di en .Umatände~ dürfte ea keinem Zweifel unterliegen, 

labald neoh seiner E1inwanderling paläs·tinens1s.ohe·r 
gebt;riger wurde 1 sodaß di-e Polenverordnung a\lf ihn 

endung findet. 
Entapre~bend Oer bereits in Ihrem 

2,.,.43 erfolgten Stellungnahme, türfte also 
a1t1••• ~alle keine Ein~iehung erfolgen, sondern die 

Krie& ende b tehen bl~iben müssen, damit 

„aa,erbäl ni■ae , geklär~ werden 


	Czaczkes Harzke, Anselm_Leipzig_StAHH 232-5_2052 - Dampfer Belgrad (9)
	Czaczkes Harzke, Anselm_Leipzig_StAHH 232-5_2052 - Dampfer Belgrad (10)
	Czaczkes Harzke, Anselm_Leipzig_StAHH 232-5_2052 - Dampfer Belgrad (11)
	Czaczkes Harzke, Anselm_Leipzig_StAHH 232-5_2052 - Dampfer Belgrad (12)
	Czaczkes Harzke, Anselm_Leipzig_StAHH 232-5_2052 - Dampfer Belgrad (13)
	Czaczkes Harzke, Anselm_Leipzig_StAHH 232-5_2052 - Dampfer Belgrad (14)
	Czaczkes Harzke, Anselm_Leipzig_StAHH 232-5_2052 - Dampfer Belgrad (15)
	Czaczkes Harzke, Anselm_Leipzig_StAHH 232-5_2052 - Dampfer Belgrad (16)
	Czaczkes Harzke, Anselm_Leipzig_StAHH 232-5_2052 - Dampfer Belgrad (17)
	Czaczkes Harzke, Anselm_Leipzig_StAHH 232-5_2052 - Dampfer Belgrad (18)
	Czaczkes Harzke, Anselm_Leipzig_StAHH 232-5_2052 - Dampfer Belgrad (19)
	Czaczkes Harzke, Anselm_Leipzig_StAHH 232-5_2052 - Dampfer Belgrad (20)
	Czaczkes Harzke, Anselm_Leipzig_StAHH 232-5_2052 - Dampfer Belgrad (21)

